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LEITFADEN KINDERKRIPPE ST. BERNHARD  

Mit diesem Leitfaden stellen wir Ihnen die Schwerpunkte unserer 
Krippenarbeit vor. Damit möchten wir Sie nicht nur über die täg-
lichen Abläufe informieren, sondern auch darüber, WARUM wir WAS 
WIE tun. 

UNSER KINDERKRIPPE
Unsere Kinderkrippe ist ein familienunterstützendes und familiener-
gänzendes Angebot für alle Familien, die uns aufsuchen. 

Wir verfügen über 30 Plätze für Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren. 
Wir bieten Plätze von 7.30 bis 14:30 Uhr und Plätze von 7:30 bis 
17:00 Uhr. Die Kinder sind in drei feste Gruppen eingeteilt:

	 Rote Gruppe

	 Gelbe Gruppe

	 Grüne Gruppe

In jeder Gruppe arbeiten drei pädagogische Fachkräfte. Jedes Kind 
hat eine pädagogische Fachkraft als Bezugsperson, die es individuell 
eingewöhnt, im Alltag begleitet und in seiner Entwicklung unter-
stützt. Dabei legen auf einen kontinuierlichen Austausch mit Ihnen 
als Eltern großen Wert. 

Ziel unserer Arbeit ist das ganzheitliche Wohlbefinden der Kinder. 
Dazu gehören die Erfüllung körperlicher Bedürfnisse, das Erleben 
emotionaler Sicherheit sowie ein strukturierter Tagesablauf mit fes-
ten Ritualen. Wir begegnen jedem Kind in seiner Einzigartigkeit und 
achten seine Erfahrungen und Fähigkeiten. Wir ermutigen die Kinder, 
selbst aktiv zu werden und eigene Entscheidungen zu treffen. Wir 
schaffen Räume, in denen Kinder staunen, Fragen stellen und erste 
spirituelle Erfahrungen im Alltag machen können – durch Rituale, 
Feste und das Erleben von Gemeinschaft. 



DIE EINGEWÖHNUNG
Wir gestalten die Eingewöhnung behutsam, individuell und im Tempo 
des Kindes. Gemeinsam mit einem Elternteil ermöglichen wir dem 
Kind, die neue Umgebung in Ruhe kennenzulernen. Schritt für Schritt 
bauen wir eine vertrauensvolle Beziehung auf und geben dem Kind 
die Sicherheit, die es braucht. Erste Entwicklungsschritte zeigen sich 
in wachsender emotionaler Stabilität, zunehmender Orientierung im 
Alltag der Gruppe und in den ersten Kontakten zu anderen Kindern. 
Der regelmäßige Austausch mit den Eltern ist für uns während des 
gesamten Prozesses besonders wichtig.

EIN TAG IN DER KRIPPE
Ein strukturierter Tagesablauf gibt den Kindern Sicherheit:

8:00 – 9:00 Uhr	 Ankommen
9:00 Uhr		  Morgenkreis – der gemeinsame Start in den Tag
9:15 – 9:45 Uhr	 Frühstück
9:45 – 11:15 Uhr	 Freispiel, Angebote, Gartenzeit, Pflege
11:15 – 11:30 Uhr	 Aufräumen, Tischdecken
11:30 – 12:00 Uhr	 Mittagessen
12:00 – 14:00 Uhr	 Mittagsruhe bzw. Wachgruppe
13:45 – 14:30 Uhr	 Aufwachen, Imbiss, erste Abholzeit
14:30 – 17:00 Uhr	 Freispiel, Angebote, Gartenzeit, Pflege,  
		  individuelle Abholzeit

SCHWERPUNKTE UNSERER PÄDAGOGISCHEN  
ARBEIT

1. Soziales Lernen
Die Kinder lernen Schritt für Schritt, Beziehungen zu gestalten, Rück-
sicht zu nehmen und Regeln zu verstehen. Wir geben ihnen Zeit, 
diese Kompetenzen ohne Überforderung zu entwickeln.

2. Bildung
Wir verstehen Bildung als selbsttätiges Lernen. Wir geben den Kin-
dern Raum und Gelegenheit, ihre Umgebung durch Sinneserfahrun-
gen, Bewegung, Nachahmung und Spiel zu entdecken. Wir begleiten 
sie aufmerksam und unterstützen sie, ihre Kompetenzen zu entwi-
ckeln. Wir achten darauf, dass jedes Kind in seinem eigenen Tempo 
und auf seine individuelle Weise lernt und wachsen kann.
 



3. Sprachförderung
Von Anfang an begleiten wir die Kinder in ihrer Sprachentwicklung. 
Lieder, Reime, Gespräche, Rituale und bewusstes Sprechen fördern 
nicht nur die sprachlichen Fähigkeiten, sondern auch Freude und 
Neugier an Sprache.

4. Beziehungsvolle Pflege
Pflegesituationen wie Wickeln, Essen oder Umziehen sehen wir als 
wertvolle Momente, in denen Vertrauen und Geborgenheit entstehen. 
Dabei beziehen wir die Kinder aktiv mit ein und achten auf vertraute 
Rituale. Wir respektieren die Autonomiebestrebungen der Kinder und 
fördern ihre Selbstständigkeit und ihren Wunsch nach Beteiligung 
an alltäglichen Abläufen. Die Sauberkeitserziehung gestalten wir 
einfühlsam und individuell – stets angepasst an das Tempo und die 
Bedürfnisse jedes Kindes. 

5. Schlafen in der Krippe
Unsere Schlafräume sind ruhig und kindgerecht gestaltet. Jedes 
Kind hat seinen ganz persönlichen Schlafplatz. Eine Fachkraft ist 
während der gesamten Ruhezeit anwesend. Wir orientieren uns am 
individuellen Schlafbedürfnis und tauschen uns regelmäßig mit Ihnen 
über Veränderungen aus.



6. Essen in der Krippe
Ein gesundes und kindgerechtes Essen ist uns sehr wichtig.

•	 Zum Frühstück bieten wir den Kindern ein zuckerfreies,  
ausgewogenes Frühstück, das von der Krippe gestellt wird.

•	 Das Mittagessen wird in unserer Küche frisch zubereitet.
•	 Am Nachmittag gibt es zusätzlich einen kleinen Imbiss.

Die Mahlzeiten sind für uns Gemeinschaftsmomente. Wir beginnen 
das Essen gemeinsam, die Kinder helfen beim Tischdecken und beim 
Aufräumen. In einer ruhigen und fröhlichen Atmosphäre lernen die 
Kinder, das gemeinsame Essen als Ritual zu erleben. Wir ermutigen 
die Kinder, vieles auszuprobieren, achten aber darauf, dass sie nach 
eigenem Tempo essen und selbst spüren dürfen, wann sie satt sind. 
Durch Nachahmung, Beobachtung und kleine Gespräche entsteht ein 
Gefühl von Zusammengehörigkeit, das die Kinder stärkt und ihnen 
Sicherheit gibt.



UNSERE RÄUME
Die Gruppenräume sind großzügig und modern, dabei aber übersicht-
lich und kindgerecht gestaltet. Die Materialien sind frei zugänglich, 
sodass die Kinder selbstständig spielen und ihre Kreativität entfalten 
können. Gleichzeitig stehen Bewegungsflächen zur Verfügung, die 
körperliche Aktivitäten ermöglichen. Zudem bieten Rückzugsorte 
den Kindern Ruhe und Geborgenheit, um neue Kraft zu schöpfen. In 
einem separaten Außengelände für die Krippenkinder finden sie viel-
fältige Spiel- und Bewegungsanreize.

ZUSAMMENARBEIT MIT DEN ELTERN
Eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den Eltern ist ein zen-
traler Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit. Sie sind die wich-
tigsten Bezugspersonen und kennen Ihr Kind am besten.

In täglichen Tür- und Angelgesprächen, geben wir Ihnen kurze Rück-
meldung über den Verlauf des Alltags. In Entwicklungsgesprächen 
sprechen wir ausführlicher über die Fortschritte, Interessen und 
Bedürfnisse Ihres Kindes. Wir freuen uns, wenn Sie uns Einblicke in 
das Familienleben geben, die für die Betreuung und Begleitung Ihres 
Kindes hilfreich sind (z. B. aktuelle Veränderungen in der Familie, 
Schlafgewohnheiten).



Wir feiern gemeinsam Feste, die ein wichtiger Bestandteil unserer 
pädagogischen Arbeit sind. Dabei schaffen wir Raum für Begegnung, 
Austausch und Gemeinschaft.

Auch Ihre Anregungen, Wünsche und Sorgen sind für uns wertvoll – 
im offenen Austausch können wir gemeinsam Lösungen finden.
Wir verstehen uns als Erziehungspartner, die im engen Dialog mit 
Ihnen stehen, damit sich Ihr Kind in unserer Krippe geborgen, ver-
standen und gefördert fühlt.

Herzliche Grüße
Ihr Krippenteam



... UND DAS IST AUCH NOCH WICHTIG

Beratungsstellen
Wir arbeiten mit verschiedenen Beratungsstellen zusammen. Fragen 
Sie uns, wenn Sie Unterstützung benötigen, wir können Ihnen bei der 
Kontaktaufnahme zu den entsprechenden Stellen behilflich sein. 

Beschwerden und Anregungen
Wir nehmen Beschwerden, Anregungen und Lob jederzeit gerne  
entgegen. Am besten sprechen Sie uns direkt vor Ort an. Selbst- 
verständlich können Sie uns auch telefonisch oder per E-Mail  
ansprechen – wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen!

Datenschutz
Der Schutz der persönlichen Daten unserer Kinder liegt uns sehr am 
Herzen. Fotos oder andere persönliche Informationen werden nur mit 
Ihrem Einverständnis gemacht und genutzt. 

Dokumentationsfläche
Im Krippenflur finden Sie auf der Dokumentationswand Fotos und 
Infos über Aktivitäten, Projekte, Themen und Alltagssituationen in der 
Gruppe.

„Du“ oder „Sie“
In unserem Kindergarten begegnen wir den Eltern grundsätzlich mit 
dem respektvollen „Sie“. Wir werden ebenfalls gerne mit „Sie und 
unserem Vornamen“ angesprochen. Diese professionelle Distanz 
schafft Klarheit in der Rolle und ermöglicht es uns, stets neutral im 
Sinne des Kindes zu handeln.

Elternbeirat
In jeder Gruppe werden Elternvertreterinnen und -vertreter gewählt, 
die als Bindeglied zwischen Eltern, Team und Träger fungieren. Sie 
sind Ansprechpartner für Familien und Fachkräfte und gestalten 
aktiv die Weiterentwicklung unserer Kita mit. Gemeinsam mit der 
Kindergartenleitung, der Fachkräftevertretung, Trägervertretung  
und einem pastoralen Mitarbeitenden bilden sie den Beirat. Wichtige  
Entscheidungen werden hier in Abstimmung getroffen.  
Wir freuen uns über engagierte Eltern, die mitwirken möchten!



Entwicklungsgespräche
Die positive Entwicklung Ihres Kindes liegt uns besonders am  
Herzen. Deshalb ist uns der regelmäßige Austausch mit Ihnen  
wichtig. Wir bieten Ihnen daher alle sechs Monate ein Entwicklungs-
gespräch an. Die Inhalte dieser Gespräche werden sorgfältig  
dokumentiert und Ihnen zur Verfügung gestellt. 

Ernährung 
Unsere Küche kocht nach den empfohlenen Standards der DGE. Wir 
legen großen Wert auf eine frische und ausgewogene Ernährung. 
Unsere Lebensmittel sind überwiegend in Bio-Qualität. Das Fleisch 
stammt von regionalen Erzeugern. Die wöchentlichen Speisepläne 
hängen aus, Allergien und Unverträglichkeiten werden berücksich-
tigt.

Feste
Wir feiern Fasching, Ostern, den Sommer, Erntedank, St. Martin, 
Nikolaus, Weihnachten... und den Geburtstag von jedem Kind und 
gemeinsame Hausfeste.

Garderobe
Der Platz Ihres Kindes ist mit seinem Foto versehen. Bitte achten Sie 
beim Verlassen der Krippe gemeinsam mit Ihrem Kind auf Ordnung an 
diesem Platz.

Geburtstag
Jedes Kind darf seinen Geburtstag in der Krippe feiern. Zu diesem 
Anlass kann das Geburtstagskind etwas für die Gruppe mitbringen, 
um gemeinsam zu feiern. Bitte stimmen Sie dies vorab mit Ihrem 
Kind und der Fachkraft ab. Wir bitten darum, keine „Extras“ wie 
Spielsachen oder Süßigkeiten mitzubringen.

Gemeinde
Wir sind Teil der Dompfarrei St. Bartholomäus am Kirchort St. Bern-
hard und freuen uns sehr, wenn Sie unsere Familien- und Gemeinde-
angebote besuchen. Informationen dazu finden Sie im Pfarrbrief oder 
online unter www.dom-frankfurt.de. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und den Austausch mit Ihnen!



Handy
Wir bitten Sie, auf dem gesamten Kindergartengelände auf die 
Nutzung Ihres Handys zu verzichten.

Informationen für Eltern
Elterninformationen finden Sie an der Infowand im Krippenatrium, 
Gruppeninformationen an den jeweiligen Gruppentüren. Zusätzlich 
informieren wir Sie über E-Mail, Newsletter oder kleine Videos, 
damit Sie immer auf dem Laufenden bleiben.

Lesezimmer
Wir haben ein Lesezimmer, das Sie gemeinsam mit Ihrem Kind 
oder die Kinder alleine nutzen können. Das Ausleihen von unseren 
schönen Bilderbüchern ist unkompliziert möglich.

Partizipation 
Die Kinder werden bei der Planung des Alltags beteiligt. Bei der 
Beteiligung beachten wir natürlich den individuellen Entwicklungs-
stand. 

Portfolio
Das Portfolio ist das Entwicklungsbuch Ihres Kindes, in dem mit 
Fotos und kurzen Sätzen die Besonderheiten, Stärken und Entwick-
lungsfortschritte Ihres Kindes dokumentiert werden. Je älter Ihr 
Kind wird, umso mehr bestimmt es den Inhalt SEINES Portfolios mit. 
Am Ende der Krippenzeit nimmt Ihr Kind sein „Buch“ mit nach Hause.

Schließzeiten
Unser Kindergarten schließt regelmäßig im Sommer für 15 Tage  
in den letzten drei Wochen der Schulferien sowie für ca. 5 Tage  
„zwischen den Jahren“. Über diese und alle weiteren Schließtage  
informieren wir Sie im Herbst eines Jahres für das gesamte kom-
mende Jahr, damit Sie frühzeitig planen können. 

Türcode
Der Zugang zum Haus erfolgt an beiden Eingängen über einen Tür-
code. Der Code wird halbjährlich neu festgelegt und ist nur für die 
Eltern bestimmt. Die Einhaltung dieser Regel schützt Ihre Kinder.



Kontakt
Kath. Kindergarten St. Bernhard
Eiserne Hand 2a
60318 Frankfurt am Main
T 0 69/59 27 49
stbernhard@kita.dom-frankfurt.de


